
Workshop zur 

Jugendbeteiligung 

in den Lokalen 

Aktionsgruppen

17.09.2025

14:00 - 17:00 Uhr



Ablauf

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Grundsätze, Erfahrungen in der 

Jugendarbeit / Hindernisse und 

Erfolgsfaktoren ²Vortrag Frau Kral

3. Einbeziehung junger Menschen in die Arbeit 

der LAG ²Vortrag Frau Kaminski

4. weitere Erfahrungen mit und zur Beteiligung 

Jugendlicher ²Vortrag Frau Obst entfällt

5. Austausch /Diskussion

6. Fazit



Workshop - Ziele

1) Potentiale der Beteiligung von jungen 

Menschen erkennen

2) Ideen - /Erfahrungsaustausch zur 

Jugendbeteiligung in den Regionen

3) Möglichkeiten zur Einbindung /Mitarbeit in 

den Lokalen Aktionsgruppen aufzeigen

4) Austausch zum Finden und Unterstützen 

von jungen Menschen als Projektinitiatoren





Ablauf

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Grundsätze, Erfahrungen in der 

Jugendarbeit / Hindernisse und 

Erfolgsfaktoren ²Vortrag Frau Kral

3. Einbeziehung junger Menschen in die Arbeit der 

LAG ²Vortrag Frau Kaminski

4. weitere Erfahrungen mit und zur Beteiligung 

Jugendlicher ²Vortrag Frau Obst entfällt

5. Austausch /Diskussion

6. Fazit



(Jugend)Beteiligung im LEADER/ CLLD Kontext 

Möglichkeiten, Handlungsstrategien, Umsetzbarkeiten

Quelle: Demokratie leben! In Düsseldorf

https://www.youtube.com/watch?v=j_AG52Y-gKc


GRUNDLAGEN

Å UN Kinderrechtskonvention Artikel 12 ð Achtung der Meinung von Kindern - Kinder haben das Recht, ihre Meinung zu 

Angelegenheiten, die sie betreffen, frei zu äußern. Erwachsene sollen Kindern zuhören und sie ernst nehmen

Å Das Bundesbaugesetz (BauGB)  sieht eine Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei städtebaulichen Planungen vor

Å Gesetzliche Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen in der Kommune nach § 80 Kommunalverfassungsgesetz LSA 

sollen Kinder und Jugendliche (seit dem Jahr 2014) bei Planungen und Vorhaben, die ihre spezifischen Interessen berühren, in 

angemessener Weise beteiligt werden. Hierzu können geeignete Verfahren entwickelt, Beiräte gebildet oder Beauftragte bestellt 

werden.

Å SGB VIII § 8: verpflichtet die öffentliche Jugendhilfe, Kinder und Jugendliche an allen sie betreffenden Entscheidungen zu 

beteiligen - Diese Beteiligung soll in einer für Kinder und Jugendliche verständlichen und nachvollziehbaren Form erfolgen



GELINGENSFAKTOREN/ ERFAHRUNGEN OKJA UND 
STADTTEILKULTUR/ SOZIOKULTUR

ÅNiedrigschwelligkeit

ÅBindungs-/ Beziehungsarbeit

ÅKontinuität

ÅVertrauen

ÅBeteiligung im Alltag

ÅVerlässliche Ansprechpartner*innen



ZIELE ð WIDERSPRÜCHE/ ERWARTUNGEN
DIREKTE BETEILIGUNG

FORMELLE STRUKTUREN

ÅBedingungen erfüllen

ÅInhaltlich: Demokratiebildung, ermöglichen 

von Selbstwirksamkeitserfahrungen, 

Entwicklung von Fähigkeiten (Soft Skills)

ÅHäufig Ergebnisorientiert und an Gelingen 

gekoppelt

JUGENDLICHE

ÅProjektkonkret/ Themenspezifisch

ÅSchnelle Umsetzung

ÅNiedrigschwellig

ÅBedingungslos/ Scheitern/ Änderungen

ÅZeithorizonte







VORAUSSETZUNGEN ð 
UNTERSTÜTZENDE/ESSENTIELLE FORMELLE/PROFESSIONELLE STRUKTUREN

Å Schulen

Å Jugendverbände und kommunale Jugendbeteiligung

Å Freiwilligendienste/Engagement/ Vereine/ Verbände (ländlicher Raum vor allem Sportvereine)

Å Kirchliche Strukturen

Å ăKomm Strukturò

Å Jugendliche benötigen Zugang zu Informationen bei entscheidungsrelevanten Themen

Blinde Fleckené.



VORAUSSETZUNGEN ð INFORMELLE STRUKTUREN

ZUGÄNGE VON AKTEUR*INNEN/ LAG -  MITGLIEDERN

Informelle Treffs, Gruppierungen Initiativen meist temporär

selbstorganisiert, niedrigschwellig, alltagsnah, flexibel, projektbezogen/ themenspezifisch

Bedarf Ortskenntnis, und Zugªngené 



ÜBERTRAGBARKEIT AUF LEADER

ÅLEADER/CLLD fördert mit dem Bottom -up-Ansatz  die aktive Beteiligung der 

Bevölkerung an allen Phasen der Projektdurchführung, von der Ideenfindung bis zur 

Umsetzung.

ÅKommunikation über LEADER -  Bsp: Die EU an den Tisch bringen 

https://eu-cap-network.ec.europa.eu/news/bringing-eu-kitchen-table-communicating-leader_de


EINORDNUNG

PARTIZIPATION

Å Bürgerinnen und Bürger werden in 

Entscheidungsprozesse eingebunden, um ihre Meinungen 

und Wünsche zu äußern

Å Meist bei der Verwaltung oder den Verantwortlichen.

Å Beispiel: Bürger*innen stimmen in einer Umfrage über 

die Gestaltung eines Parks ab.

Å Ziel: Meinungen sammeln und in Entscheidungen 

einfließen lassen

Å Grad der Beteiligung: Variabel, meist beratend oder mit 

Einfluss auf Entscheidungen.

BOTTOM-UP-PROZESS

Å die lokale Gemeinschaft entwickelt und steuert eigenständig 

Projekte und Initiativen.

Å Bei den Bürgerinnen und Bürgern bzw. lokalen Akteur*innen

Å Lokals initiieren und leiten die Entwicklung eines 

Kulturzentrums.

Å Eigenständige Entwicklung und Steuerung von Projekten 

durch die Gemeinschaft.

Å Hoch, da die Gemeinschaft die Initiative ergreift und 

kontrolliert.

Definition

Entscheidungshoheit

Beispiel

Ziel

Grad der 

Beteiligung:



EINSCHÄTZUNGSHILFE



UNTERSTÜTZENDE STRUKTUREN

ÅKinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt e.V. (Jugend Macht Zukunft)

ÅServicestelle Jugend und Strukturwandel Mitteldeutschland (KinderStärken e.V.)

ÅWegweiser Bürgergesellschaft
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PROJEKTE (BEISPIELE)

Åhttps://maschine.landlebtdoch.de/projekt/zeitz-hood-646

You & Me Die LEADER-Regionen Wesermünde-Süd und Leipziger Muldenland führen in ihrem 

Kooperationsprojekt Jugendliche als Mentoren für Führungskräften und Entscheidungsträger ein.

https://kjr-ll.de/zukunftslabor-landkreis-leipzig/
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https://www.youtube.com/watch?v=bbQlAfxyv0o


TERMINE

Åhttps://struktur-wandeln.de/22-09-2025-strukturwandel-stammtisch-jugendbeteiligung/
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QUELLEN: 

Å DJI: Stefan Fehser, Birgit Reißig & Frank Tillmann. Engagement und politische Beteiligung junger Menschen in Mecklenburg-

Vorpommern Gutachten im Auftrag der Enquete-Kommission "Jung sein in Mecklenburg-Vorpommernă

Å https://demokratie-duesseldorf.de/blog/demokratietuwort/

Å https://ms.sachsen-anhalt.de/themen/familie/kinder-und-jugendliche/kinder-und-jugendbeteiligung-in-sachsen-anhalt#c419434

Å https://starkimland.de/das-kleine-einmaleins-der-kinder-und-jugendbeteiligung/

Å https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-7215-2/transformative-regionen/

Å https://www.bismit.de/aktuelles/artikel/jugendbeteiligung-im-strukturwandel

Å Jugendgutachten ð Jugend gestaltet Strukturwandel
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NÜTZLICHES

Åhttps://werkzeugbox.jugendgerecht.de/

Åhttps://standards.jugendbeteiligung.de/

Åhttps://standards.jugendbeteiligung.de/wordpress/wp-content/uploads/Brosch-QS-DBJR-

web.pdf

Åhttps://landkarte-kinderrechte.de/
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K i n d e r S t ä r k e n  e . V .     J a n i n e  K a m i n s k i      j a n i n e . k a m i n s k i @ k i n d e r s t a e r k e n- e v . d e

BETEIL IGUNG:  
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KINDER- UND JUGENDINTERESSENVERTRETUNG DER HANSESTADT STENDAL



K i n d e r S t ä r k e n  e .  V .  u n d  

S o z i a l S t ä r k e n  g G m b H

V O R S T E L L U N G

J u g e n d f r e u n d l i c h e  

L E A D E R- R e g i o n

B e t e i l i g u n g  v o n  j u n g e n  

M e n s c h e n
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K i n d e r S t ä r k e n  e . V .  u n d  S o z i a l S t ä r k e n  g G m b H

KinderStärken e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und ein An-Institut der Hochschule 

Magdeburg-Stendal, der sich für die Rechte und das Wohl von Kindern, Jugendlichen und 

Familien einsetzt. 

Gemeinsam mit der Hochschule entwickeln wir innovative Ideen und Projekte, um kinder-

und familienfreundliche Lebenswelten zu fördern. Wir handeln dabei offen, transparent und 

auf Augenhöhe mit allen Beteiligten. 

Die SozialStärken gGmbH, gegründet vom KinderStärken e.V., verfolgt ähnliche Ziele und 

orientiert sich an Forschung und praxisnahen Projekten, insbesondere im Bereich 

Gesundheit, Weiterbildung, Regionalentwicklung und Beratung. 
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Wir machen junge Stimmen sichtbar und hörbar!

Wir gestalten gemeinsam eine Region, in der junge Menschen bleiben wollen. Attraktive 

Freizeitgestaltung - auch auf dem Land.

Hierfür führen wir ein Feenstaubfestival am 26. September 2025 als Auftakt in der Heuscheune 

in Tangermünde (Buch) durch. Dieses wurde sich im vergangenen Jahr von jungen Menschen 

gewünscht.

Für frische Ideen Für engagierte 

Menschen

Für ein starkes 

Miteinander

J U G E N D F R E U N D L I C H E  L E A D E R  R E G I O N

K i n d e r S t ä r k e n  e . V .     J a n i n e  K a m i n s k i      j a n i n e . k a m i n s k i @ k i n d e r s t a e r k e n- e v . d e



Interaktive Karte für Freizeit- &

Kulturangebote

Beteiligung

Workshops

J U G E N D F R E U N D L I C H E  L E A D E R  R E G I O N

K i n d e r S t ä r k e n  e . V .     J a n i n e  K a m i n s k i      j a n i n e . k a m i n s k i @ k i n d e r s t a e r k e n- e v . d e

Teilweise sind Angebote für junge Menschen nicht sichtbar

genug oder scheitern an der Mobilität, weil sie sich in

anderenLEADERRegionenbefinden.

Auch das Zusammentreffenmit anderen Jugendgruppensind

oft mit Vorbehaltenbehaftet.

Deshalbist es ebensowichtig Jugendgruppenzu vernetzen.



J U G E N D F R E U N D L I C H E  L E A D E R  R E G I O N
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15.30 Uhr   

16:00 - 16:30 Uhr 

16:30 - 17:00 Uhr  

17:00 - 17:30 Uhr  

ab 17:30     

18:00 Uhr      

ab 18:00 Uhr     

Einlass

Ankommen(Festivalbändchen,Symboleals Button)

WorkshopFreizeitliste (WelcheAngebotekennen sie,

welche noch nicht, welche fehlen?)

Workshop interaktive Karte (Wie sollen Angebote

dargestellt werden?)

offenes Angebot (MaskenbildnerinGlitzer Tattoos) //

BeginnAbendessen

Essensmöglichkeit(Snacks,kaltes Buffet, Pizza)

DJ Frivaldi

A B L A U F  D E S  

F E E N S T A U B F E S T I V A L S



J U G E N D F R E U N D L I C H E  L E A D E R  R E G I O N

K i n d e r S t ä r k e n  e . V .     J a n i n e  K a m i n s k i      j a n i n e . k a m i n s k i @ k i n d e r s t a e r k e n- e v . d e

Workshopsmit jungen Menschenin den einzelnenLEADER

Regionen (Stendal, Havelberg, Schönhausen (Elbe),

Tangermünde,Tangerhütte)

Erste Workshops fanden bereits in Havelberg und

Tangermündestatt, sodasssich junge Menschenmit dem

ToolStadtdetektivebeteiligenkonnten.

Eine interaktive Karte soll entstehen und auch hierzu wird

in Workshops gearbeitet. Wir sind hierzu mit dem

Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband

(ART)im Austausch.



Transparente 

Prozesse

Frühzeitige 

Einbeziehung

Kommunikation auf 

Augenhöhe

ÅVerlässliche Ansprechpartner:innen & Begleitung

ÅOffene Räume für Ideen & Kritik 

ÅPartizipation an Themen, die Jugendliche 

betreffen (Wunsch, wirklich etwas verändern zu 

wollen)

ÅAnerkennung & Wertschätzung ӛz.B. durch 

öffentliche Sichtbarkeit

ÅBeteiligung soll Spaß machen & Sinn ergeben

ÅJugendliche frühzeitig 

einbeziehen

Åunterschiedliche Formate 

mitdenken und 

ausprobieren (sie dabei 

ebenfalls schon involvieren)

ÅKooperationspartner:innen 

einbeziehen

B E T E I L I G U N G  V O N  J U N G E N  M E N S C H E N

K i n d e r S t ä r k e n  e . V .     J a n i n e  K a m i n s k i      j a n i n e . k a m i n s k i @ k i n d e r s t a e r k e n- e v . d e

ÅWas passiert mit den Ideen?

ÅRealitätscheck gemeinsam mit jungen 

Menschen vornehmen (Was ist 

möglich?)

ÅBeteiligung muss echt sein, keine Alibi-

Formate

ÅRückmeldungen zu einzelnen Schritten 

und aktuellen Umsetzungen

Kinder und Jugendliche haben nicht die gleichen Möglichkeiten, wie Erwachsene ihre Interessen und Bedarfe 

mitzuteilen. Unter anderem spielen Altersdiskriminierung, soziale Anerkennung und strukturelle 

Rahmenbedingungen hierbei eine Rolle und müssen aufgebrochen werden.


